
Jahrgang 11    2024/25 (10.02.25 – 21.02.25) PRAKTIKUM 

1) Termin: 10.02.25 – 21.02.25 

2) Versicherungsbescheinigung in Klassenstärke 

3) Layout wie Seminarfach:  

ð Seitenrand:3 cm links, 5 cm rechts, 2,5 cm oben, 2,5 cm unten 

ð Seitenzahlen: durchgängig und einheitlich; beginnen bei Einleitung 

ð Absatzform: Blocksatz mit Silbentrennung, Zeilenabstand 1,5 

ð Schriftart und Größe: Arial (11pt)  

4) Umfang: 4-6 Seiten 

ð Berufsbild (1 Seite) 

ð Betrieb (1 Seite) 

ð Bezug zum 1. Halbjahr (1 Seite) 

ð Schwerpunkt bei der Reflexion (2 Seiten) 

5) Literaturverzeichnis: zitierte Literatur muss am Ende im Literaturverzeichnis vollständig aufgeführt 
werden: Name, Vorname (Jahr): Titel. Ort: Verlag 

6) Zitate 

ð Kurzzitierweise (amerikanisches System) muss richtig und einheitlich im Textverlauf am Ende des 
Satzes verwendet werden: (Nachname des Autors Jahr: Seite) 

ð Indirektes Zitat (vgl. Maier 2015: 25) 

ð „Direktes Zitat“ (Maier 2015: 25) 

7) Abgabe bis Freitag, 07.03.25 (2 Wochen NACH Praktikumsende) 

8) Präsentation in 11/2 als Praktikumsmesse  

9) Bewertung: 30% der Gesamtnote 

BEISPIEL 
Die Zukunft ist schon da, nur noch nicht gleichmäßig verteilt – das sagte 

der Science-Fiction Autor William Gibson schon vor 20 Jahren (vgl. Gib-

son 1998: 17). Wir sehen, wie sich gerade eine Kluft auftut zwischen de-

nen, die Zukunftstechnologien heute schon einsetzen und denen, die 

dies noch nicht tun. […] Viele Arbeitnehmer wissen heute noch nicht, 

welche Fähigkeiten sie in Zukunft brauchen und wie sie sich diese an-

eignen sollen. Vor diesem Hintergrund ist es ganz normal, dass Men-

schen – sogar junge digital Natives – sich zunehmend verunsichert füh-

len: 37 Prozent der Millennials befürchten laut einer Gallup-Studie, durch 

KI ihren Job in den nächsten 20 Jahren zu verlieren. Gleichzeitig gibt es 

auch genügend Gründe, optimistisch zu sein. Das Zentrum für Europäi-

sche Wirtschaftsforschung (ZEW) stellte fest, dass Unternehmen, die in 

die Digitalisierung investieren, deutlich mehr Jobs schaffen, als Unter-

nehmen, die das nicht tun.       

       Quelle: https://www.wiwo.de, 13.05.2018 
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